
Intelligenz-Vlatt
z u r L a i b ach er Z e i t u n g .

H I l . i ^ lO . ^ a m stag den 2i. M o v c m b e r ^U^ l6 .

Vermischte Veclautl'aruugen.
Z. 1^72. (2)

V e r k a u f
' einer L a n d w irthscha f t .

I m Ciller Kreise, fest am Saocstrome und
an der von Croatien aus Agram nach Sttin«
brücken an die im B<nie bl-giiff^ne Wicn-Triestcr
Staatöeisenb<lhn sliyrcndcn Hauptscit̂ 'nstraßo ist
eine schöne Landwitthschaft von beiläufig 3tt Joch,
aus Acckern, Wiesen und W^ln^ä'rtcn bestehend,
deren Lage durchaus sehr gut, und dahcr auch
von besonderer Güte Wemc darauf erzeugt wer-
den, täglich zu verkaufen.

Die im Verkaufe mitbegrijfenen Gebäude,
nämlich: das Haus beim Weingarten und das
Wirthschaft5gebaude an der Save, sind sehr be-
qnem, und Letztere derart groß, daß sie zu allen
Handels- und Fabriks-Unternehmungen, wie
auch zu einem Gasthause ganz geeignet sind.

Auch ist in einer lebhaflen Handelsstadt in
Untersteyermark ein zinsertragliches, in gutem Bau-
zustande befindliches Haus, und in der Gegend
zwischen Spielfeld und Marburg eine Weingar-
tenrealltät, die sehr nahe an der Eisenbahn
liegt, täglich zu »erkaufen.

Nähere Auüklinfr ertheilt hierüber auf mündliche
oder schriftliche Anfragen, wovon die letzteren je-
doch flankirt seyn müssen, Herr I o s e p h T h a l -
l e r , bürgerl. Lroerermeister, am Grieß in Gratz.

^ M*a«5 Vomig's
Galanterie- und Nürnberger Waren

Handlnng,
empfiehlt (zu bevorstehendem Elisabethen^
Markte neu assortirt), ein reichballiqcs La-
ger von den verschiedensten ln dlejes Fach
schlagenden Artikeln zu möglichst bllliqen
Prelscn; vorzu^l'weifc Galanterien in S l l -
ber,Packfong, Bconce «̂. ä ' ^u l i'!.«i"6,
Ialzd - llnd Ncisc Requisiten, Gummi'
Ueberschiche erster Qualität, Sturz- und
Wanluchrcn :c. ie.; in optischen Geaen-
ständen: achromatisch geschliffene Perspec-

tive, Operngucker. i!orqnelten uno Bril len
in allen Fassungen, wie auch von ordinä-
rem und feinstem Krystallglas, periseorisch
geschliffene Brillen - Glaser stets vorrätbig
sind und in jede Fassung eingeschliffc'n wer-
den , zu deren zweckmäßiger Wahl cin
Plösscl'scher Optimeter »Augenmesser) den
l". '1'. Herren Mnehmern zu Diensten stcdt.
Auch halt dcrselbe fortwährend einen be-
deutenden Vorratl) aller Nummern sowohl
deutscher als echt englischer und schottischer
Strickwolle und bürgt für prompte und
solide Bedienung.

3 1R6.9. (3)

<5ravt»ten»lacherilln ans W i e n ,
besucht gegenwärtigen ^ail>acher- u>w Neu-
stadtler - Mark t ; sie empfiehlt sich einem
hohen Adel, lool. k k. Ml l i ta r unc> geehr-
ten Publikum mit aller Art Cravaten,
Salon Waschblnden zu »tt tr. das Stück,
Al las-Binden neuester A r t , mit Bordüren
u farbig zu i ft, Schnallen-Cravaten nnt
dem neuesten Pariser - Knoten zu i fi. 20 kr ;
be^onderc' zu bemerken ist, wenn keine nach
Wunsch am '.'aaer sind, schnell nach Muster
und Angabe von der Unterzeichneten ver-
fertigt werden. Ferner eine große Auswahl
Winter-Handschuhe; besonders zu cmpfch-
len sind: neueste Art Strucl'haiwschuhe
zu ^5, 3<i und /,n kr., welche dauerhaft
zu waschen sind und eine nette Hand ma-
chen; auch ett)tc Mailänder Seidcnketlcn-
Handschuhe für Harren und Damen ; dann
stt)r elegante Plüscktücheln zu , ft. und
Sckafwoll- Kinder - Lazabeika zu ^ ft.,
dann ^ , große Sch'fwolllüchcr zu 4 st. ^

D a Unterzeichnete auf wiederholten
Besuch sich stets einer bedeutenden Ab-
nahme erfreuen durfte, bittet dielelbe auch
cncßmal um geneigten Zuspruch Die Ver-
kaufsbude bcfil'dct sich im Wlenergange,
unter der Firma: „ M a g d a l e n a G r e b
aus Wien."
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3. »862. (3)
Franz Mosei^

von Gminlden alls O^'iöstill ' i lch, cmpfi.'hlt
sich flir den g,q,ilwä,t>g^n tz'Usadtlhl'n ' Maikc
nut einer qtoßl>n ?lusivahl i'on Kindsrspielerei-
Waten, so >l)!ü auch mil enier An^iv^hl von
feinen Str>ck« P^l.-n zu billiqr^ Pi'eiscn. D'.r
Vklküllföhl'itle d,fl'„d»t sich aiu M^rk!pl<che in
dlr listen Riihc Nr. 'l-.

Z. l8^5 (2)

Markt - Anzeige.
Sigumnd M u ß i a l ,

k- k. landesbefugtcr und
bürglHutmachcr in Wien,
durü) das Verttaucn, welches
seimmFabnrate schon in frühe-
ren Jahren hier aeschenkt wurde,
aufqemulttert,empss iehlt sich dem
?. ' l . ^aibacher Publikum wah-
rend des gegenwärtigen Elisabe-
then-Marktes mit einem gut as-
sorNrttn Lager von Filz - und
SeideMnen nach dem neuesten
Mode-Journal und zu dcn bil-
ligsten "Fabnks - Preisen, um
den bereits erworbenen günsti-
aen Nuf noch mehr zu befestigen.
PlZ Hütte befindet sich in der
Hachtteihe, rechts Nr. 6.
^ 7-5 ^ - , 1 - ^ 7 < ^ -77-71 ^ '

Zi ^»8«. ^ (2),' .^l'r.!l,.^'/> ^ ,

' ' ' V ie Wiener Modewaren-
Nlcderlage bcehrtsich,einemhohen
Adel und geehrten Publikum bei
der Durchreis? ihren Mark! besuch
anzMtgen und empfiehlt ihr
wvhl assortirtes Lager der mo-
dernsten Damen- u. Herren-Puh-
art i t t l für die gegenwärtige Sai -

son zu den ausmordentlich billig-
sten Pl eisen.

Ich erlaube mir cinige Arti-
kel anzuführen: moderne Klei-
der ^ 2 1j2,Nu^lin(^Icin^^2fl.,
Winter ^ c ^ i - ^ ^ 2 ft., 2 Ellen
g osie Kasseh-Tücher ^ 1 st. 12
kr., Schafwoll (^i!(^ von 30 kr.
bis 2 st.

Zch schmeichle mir d<cher mit
zahlreichem Zuspruch. Die Hütte
befindetsichamMalklplatzeNr.Z!.i
Z. I8«:t. st) ^ " " " ' " ^

Optiker aus Tlgram, i

zeigt einem verehrtell Publikum
hiemit geziemend an, dast er ge-
genwärtigen Markt mtt seineu
gewöhnlichcn optischen und ma-
thematischen Instrumenten, ncbst
einer großen Auswahl Augen-
gläser, besucht.
U c ^ H a t sein Verkaufgewölbe
vom Casino gegenüber.

Markt- Anzeige
Der ergebenst llnterzclchncte em-

pfiehlt sich für dcn ae^nwärtigm
Elisabethen-McN'kt mit cinem dcdcu-
te:wenPosamcntirer.Warcnlagcr, wo
er auä) ein bedeutendes L^cr von
allen Gattungen Scidcn-Knöpfen,
qanz feine Nicködorfer Selpen-
Knöpfe und andcre Artikel, mit
wellen er aucl) den Llndreas-Markt
in Neustadtl besucht und zu den
billigsten Fabrikpreisen verkauft.

Ergebenster
T h o m a s B u n d i a l e c k

aus Wlen.
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3. 1512. (ft)

Heule
Samstag* den 21. November 1846,

erfolgt unwiderrusilch

durch das k- k. priv. Großhandlungshaus Wammer
u. U a r w in Wien,

die Gratislos-, die Geldprämienlos-
und die Haupt - Ziehung

" d e r großen

Lotterie
wobei gewonnen werden:

Die sclwm'n und emträglichen Gütcr

aiyexltwwce, SBwierxym u. Bereznlcsi-llizna
in G a l i z i e n ,

o d e r

eine bare Ablösung von 3 0 0 . 0 0 0 Gulden Wiener-Währung.

I n dicser großen Lotterie gewinnen I 8 8 5 O Treffer die durch die Vorzie-
hung nicht geschmälerte volle Gcsammt-Summe

von Gulden ivH v / v F ^ U / v / s s F Wien. Währ.

worunter I2WN Stück k. k- Ducaten in Gold.
Auf 5 Lose wiro ein rothes Gratisgewmst Los mientgeltliä) aufgegeben.

Abnehmer von 2s> Losen auf einmal crhallm zwei Gratislose Mll sicherem Gewinne von
10 fi. W- W- und '<i Golc>pramicn-^osc mit sicherem Gewinne von zwei Stück k. k.

f, ,. Ducaten in Gold oder 22'/, ft. W W.

Inr Beachtung!
Da für dieses Jahr keine andere Haupt - Ziehung angekündigt ist,

so wird man nicht bald wieder Gelegenheit haben, mit einer kleinen
Einlage so große Summen gewinnen zu können.
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Alle drei Sotten Losc, sowohl einzeln als in Parthien,
dann auch die beliebrcn Fortuna-Anweisnngcn sind billigst zu
haben in Laibach dcim Handelsmanne

Joh <VV VMutschrr.

L i t e r a r i s c h e A n z e i g e n .
Z l72,^. (3)

V a r o n von Vhrenkreu tz ,

5Z^ Das Gan^e o r̂

Nngrlfischerei
und ihre Geheimnisse, oder:

Die Angelsifcherei mit dem glücklichsten
Erfolge zu betreiben.

l ) Die Z^i^<?/,« « « L , / , , F̂ <?» ,«« /«<̂ » l»t?i«

dcn »all!! llchci! lüid künstliche, F^«<l«»'F«. — H/«<?^>
HZ^̂  / > ^ « — ?L /te<?, „ « ^ , . — 4) ^l«^el</<?»
»'«t/eH<;/,«/le^,« und R e i ! e ». — 5) ^ >! ch >l' elsen
der E « al a n de r, Franzosen l>»h Schweden.
— 6) Tie veischlcdeiu't, F i schav t^» , — 7) Del'

bl-Il>st,gc»de ^l»»e)hH/«««Hs.
Nctt brochiit iinc Ad!'lldll!!gl» F^,-«iH-HH ^K^. <^5F.

d « 8 tl^ — vl) 11 ,̂  l ii l> c! i <;- fi l ̂  u:xl /.u l' ^R«»

Zu haben bei ^ . V l Q I f i l l C I in Laibach ^

'Ucucste und wohlftiliic NlN'ellcu - Ieitung!

3I^ Auflage bereits H^^tt. Û«
Hei lb rvNU. I n unftrm Verlage ist so eben

erschienen und bei F . V l Q I C I ? I I l I "
Laibacb, zu haben:

Die erste Lieferung
dtr

Kreuzer-Blätter.
Unterhaltungs - Bibliothek der neuesten nnd bê

liebtestcn Erzählungen und Novellen des I n - nnd

Auslandes für Leser aller Stände.
M i t a,tlst!scl,cn Vciylibcn.

Jede Lieferung mit einem saubern Stahl-
stick, in elegantem Umschlag geheftet nur

c .^ »H kr. ' " ^
Dl'r groftt' Bei fa l l , dcn dieses I o i N ' ^ l i» Wl i r t '

temdeiq ^'Nüit'e!' Hal, s<> ̂ s , r,e A b o » " ' ' ^ " ^ ! ) ! da»
sl'll)!^ >n l^»^ klli'^'r ^ l i t bcvcil<< alls 50Nl> c,̂ stiegen
ist, läßt die Verlugshai.dliiug hofjvn, r̂ s? d,issc!^> a,lch

a» aodt'i'i» »I'itl'!, Hlcich»'li ?l!>klcing sioden lv^rd,', indein
bei sowohl <;l'd!rg<'i>ei' i n n e r e r als ̂ ef^lli^cl' ^ l i ß e r e r
^lllsstatclil»^ der Preis wiir'Iich als sehr billig bleich?
i,.'t l^'.'id.'lnlnlsi I n , Ueliilg.,'!! erlaubt sich dil-sl'lbe, die
oerr^rl, Iniesess-nten auf dte Ri'lckseite des ll-nschlags
zu dleseili erste» ^ef ie noch besonders au fme iß ln zu
inichcn, ivor.nif d>,s sliälierc >» Bctieff dl'r Subscrip-
tion ^iichqttc! lst. — Slibscr>bc!'ce!!s>nnmler erhallen
aiif 10 C'l'>'!!!plare, E,n Arei -- Eremplar.

<3. Drechsler'sclie Buchhandlung.

^ »845. <2) " ^ ' »

Nenes Gratulationsbncy in Ä
Spiachen.

S o ehtN crschlili in ^. 'pzig und Wien und ist
b e i

aoRG imi in i:
l»i ^ ' . n^^ch ^ l h ^ ' ' c « :

Das gratulircndc Kind.
Ei». , Samll'Ilniq ^^bgt^v,a.l)l̂ r Olückivünsche

i., Verftn lü'd i>, P'.osH zum münt'li^e'.l Vor-

l r ^ ^ l,»l' in Blnffdrm, an Hettern, Vrosi-

iUtcrn, Hjp^Knder, Pathcn, Lehrer, Verwandte

' n n d Wohlthäter

; li

Neujlihrs - , Gcbnrls - , Namcnsfestell und anderen

Gelegenheiten, in deutscher, frauds., italicni-

scher und lateinischer Sprache.
V o n

Gustav Scböttsteltt.
L.ip.i., UI,0 Wlca lk ' lk, cleq...tt ^roschlrt,

, „ t^ kr. W ,

B e^o n i.
Famillmge'chlchtt neuerer Zelt

' v o n

I . Sator i . . I - Ncuma.n»).
Lcip^ig u"d W>. " l6 l ( . ' . 262 Seilen stark.

eleq.n,c ausqcslan.s. , si. C M .
Der Name und das eminente TaleM des VerfasserS ist
se>r mehr als 20 Jahren vom Auslande h " rühm«

lichst bcrainn.


